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Liebe Panther-Fans,
 
wie sehen Sie es? Unser Start in die Saison 
war meiner Meinung nach spielerisch und 
punktemäßig in Ordnung. Nach dem ersten 
Saisonviertel stehen wir auf dem guten vier-
ten Rang. Doch gibt es immer noch Luft nach 
oben, gerade was das Powerplay angeht. Ich 
bin überzeugt: Wenn wir mit Ruhe und Kon-
zentration agieren, werden wir auch da unser Potential nut-
zen. Es wäre gerade jetzt von Vorteil, wenn wir es abrufen: Wir 
befinden uns nun in einer wichtigen Phase mit acht Spielen in 
siebzehn Tagen. Da kann man sich eine gute Ausgangslage für 
die Phase nach der Länderspielpause erarbeiten.
 
Ihr Tommy Samuelsson

DER HEUTIGE TAG� 3

ORDENTLICHER START
DER CHEFTRAINER SCHREIBT ZUM HEIM-DREIERPACK 

VORWORT� 3

BEEINDRUCKEN
LASST EUCH

emotionen auf papier



Immer die richtige Aufstellung
Der Eventcontainer für Ihren individuellen Auftritt 

Wie würde Ihr Projekt aussehen?
Kontaktieren Sie uns einfach! 

www.contain-u.de
info@contain-u.de

Und planen Sie mit uns Ihren einzigartigen Auftritt.

FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH



Westen, Norden, Süden, Os-
ten – der ERC Ingolstadt hat 
es innerhalb einer Woche mit 
Gegnern aus allen Himmels-
richtungen zu tun. Am Sonn-
tag kommt Krefeld (Nord-
rhein-Westfalen), am Mittwoch 
die Fischtown Pinguins von 
der Nordseeküste, am Freitag 
München (80km  südlich) – am 
29.10. reisen die Panther dann 
nach Ostbayern zu den Strau-
bing Tigers.
Der Fokus liegt erst einmal auf 

den Heimspielen. Zum zwei-
ten Mal in dieser Saison haben 
die Panther drei in Folge – und 
beim vergangenen Mal schnitt 
der ERC mit sechs Punkten or-
dentlich ab.
Dieses Stadionheft umfasst 
Infos zu allen drei Spielen. 
Aktuelle Statistiken und die 
Tabelle erhalten Sie auf www.
erc-ingolstadt.de - loggen Sie 
sich dazu einfach mobil in der 
Arena über das Gratis-WLAN 
von comingolstadt ein. 

Save! Timo Pielmeier sichert den Puck - und Sie sich Tickets für die 
Heim-Woche der Panther. Sonntag gegen Krefeld, Mittwoch gegen Bre-
merhaven und Freitag gegen München. � Foto: Traub / st-foto.de
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ALLE HIMMELSRICHTUNGEN
ERC EMPFÄNGT KREFELD, BREMERHAVEN & MÜNCHEN
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juke.com
Unbegrenzt Musik streamen.

Für jeden Moment und  
jede Stimmung.

Ice Ice Baby.

Jetzt 30 Tage  
kostenlos testen.

Anzeige_Musik_99x105   1 18.09.17   09:08



GANZ VORNE
Der ERC Ingolstadt schießt 
besonders sehenswerte Tref-
fer. Zweimal in Folge lagen 
die Panther in der „Telekom 
Top10“ ganz vorne. Kael 
Mouillierats (Fotos: Johan-
nes Traub / st-foto) technisch 
feiner Abstauber gegen Köln 
erhielt ebenso den Zuspruch 
der Jury wie Brandon Bucks 
Solo übers ganze Eis, der den 
Sieg über Düsseldorf ein-
brachte.

„TOLLE STATION“
Darryl Boyce, im Vorjahr für den ERC aktiv und nun Kapitän 
in Düsseldorf, sagte dem DEG-Magazin: Ingolstadt „war eine 
tolle Station, um meine Deutschland-Karriere zu starten. Ich 
hoffe, dass es auch ein schönes Wiedersehen wird, wenn wir 
dort antreten.“ Die DEG ist am 19. November in der Saturn 
Arena zu Gast.

TICKET-VORVERKAUF
Ab sofort sind die Eintritts-
karten für alle ERC-Heimspie-
le bis einschließlich der Partie 
am 7. Januar gegen den EHC 
Red Bull München erhältlich. 
Hier können Sie buchen: 
heute an der Abendkasse; 
unterwöchig an den Vorver-
kaufsstellen der Region; im 
Fairplay Hockey Shop (Bei der Arena 1, MO-FR 12-18 Uhr, SA 
9-13); online über die ERC-Webseite: www.erc-ingolstadt.de

FOTOS, VIDEOS, INFOS
ERC-Homepage: www.erc-ingolstadt.de
ERC bei Facebook: www.facebook.com/ercingolstadt
ERC bei Instagram: ercingolstadt_official
ERC bei Twitter: www.twitter.com/ERCIngolstadt

KURZ NOTIERT
SCHÖNHEIT, TICKETS & SOCIAL MEDIA

EISHOCKEY� 7



8� DER KADER

30 Christian Schneider Alter: 18� Geb: Altötting, GER  
Größe: 188cm� Fanghand: L

32 Jochen Reimer Alter: 32� Geb: Mindelheim, GER  
Größe: 184cm� Fanghand: L

51  Timo Pielmeier Alter: 28� Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm� Fanghand: L

2 Patrick McNeill Alter: 30� Geb: Strathory, CAN  
Größe: 183cm� Schusshand: L

5 Fabio Wagner Alter: 22� Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm� Schusshand: L

11 Benedikt Schopper Alter: 32 �  Geb: Weiden, GER  
Größe: 188cm �  Schusshand: L

14  Dustin Friesen Alter: 34 �  Geb: Waldheim, CAN  
Größe: 183cm �  Schusshand: L

23 Matt Pelech Alter: 30 �  Geb: Toronto, CAN  
Größe: 193cm �  Schusshand: R

34  Benedikt Kohl Alter: 29 Geb: Berchtesgaden, GER 
Größe: 180cm �  Schusshand: R

37 Sean Sullivan Alter: 33                Geb: Boston, USA 
Größe: 183cm �  Schusshand: L

97 Simon Schütz Alter: 19�  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm �  Schusshand: L

9  Brandon Buck Alter: 29 �  Geb: Delaware, CAN  
Größe: 186cm �  Schusshand: L

12 Jacob Berglund Alter: 25 �  Geb: Malmö, SWE  
Größe: 185cm �  Schusshand: L

13 Mike Collins Alter: 27 �  Geb: Boston, USA  
Größe: 182cm �  Schusshand: L

15 John Laliberte Alter: 34 �  Geb: Saco, USA  
Größe: 188cm �  Schusshand: L

16 Brett Olson Alter: 30 �  Geb: Duluth, USA  
Größe: 183cm �  Schusshand: R

17 Petr Taticek Alter: 34�  Geb: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm �  Schusshand: L

20 Greg Mauldin Alter: 35�  Geb: Boston, USA  
Größe: 180cm �  Schusshand: R

21 Christoph Kiefersauer Alter: 19 �  Geb: Bad Tölz, GER 
Größe: 184cm �  Schusshand: L

22 Kael Mouillierat Alter: 29 �  Geb: Edmonton, CAN 
Größe: 183cm �  Schusshand: L

39  Thomas Greilinger Alter: 36 �  Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm �  Schusshand: R

40 Darin Olver Alter: 32 �  Geb: Burnaby, CAN
Größe: 181cm �  Schusshand: L

47 Joachim Ramoser Alter: 22 �  Geb: Bozen, ITA 
Größe: 178cm �  Schusshand: L

61  David Elsner Alter: 25 �  Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm �  Schusshand: R

77 Dennis Swinnen Alter: 24 �  Geb: Lier, BEL 
Größe: 180cm �  Schusshand: L

91 Laurin Braun Alter: 26 �  Geb: Lampertheim, GER 
Größe: 179cm �  Schusshand: L

Headcoach: Tommy Samuelsson

ERC INGOLSTADT



Werde jetzt zum Aufsteiger, 
wenn Dein beruflicher 
Ehrgeiz Titelambi- 
tionen hat: 

Tel. 0841-8865870 

POWERED BY: HOFMANN PERSONAL

 Hofmann Personal  
sorgt mit der richtigen Strategie  

für erstklassige Job-Aussichten. Über 500 
Personalprofis in mehr als 90 Niederlassungen 

– auch in Deiner Nähe – machen Dich zum Stammspieler!

 
Offizieller Personalpartner 
des ERC INGOLSTADT

www.kein-fan-ohne-job.info

Hier ist was drin  

  für Dich.



10� UNSER GAST

Es wäre eine gute Einstiegs-
frage in ein Interview mit 
Rick Adduono, den Krefelder 
Trainer, ob er mal einen Zau-
berkurs besucht hat. Nichts 
anderes wird nämlich für die 
Pinguine nötig sein, damit sie 
an alte Erfolge anknüpfen 
können. Dabei sind einige 
Krefelder gar DEL-Stars.
Daniel Pietta, Marcel Müller 
und Dragan Umicevic bilde-
ten im Vorjahr eine gefürch-
tete Reihe. An guten Tagen 
ist dieses Trio nicht zu stop-
pen. Wer es aus dem Spiel 
nimmt, hat aber schon die 
halbe Miete. Nur wenige wei-
tere können den Unterschied 
machen. Das Kraftpaket Mar-
tin Schymainski ist so einer, 
der nachverpflichtete Jordan 
Caron ein anderer.
Die meisten anderen Spieler 
kommen über die Arbeit ins 
Spiel. Darin liegt auch die 
große Chance der Krefelder: 
Sie müssen fleißiger sein als 
der Gegner. Im Vorjahr ka-

men die jungen Deutschen 
um Mike Mieszkowski dem 
nach, mit Adrian Grygiel kam 
ein eifriger Routinier zurück.
Die Neuzugänge zeugen von 
Hunger und Willen: Dem Nor-
weger Tommy Kristiansen 
werden leicht sitzende Hand-
schuhe nachgesagt. Für die 
jungen Deutschen und den 
neuen Torwart Andrew Enge-
lage ist die Saison die Chance 
auf einen Karriereschritt. Ein 
Rang um Platz zehn ist für 
Krefeld im Bereich des Mög-
lichen – und mehrmals schon 
zeigten die Pinguine in dieser 
Saison, dass sie auch starke 
Gegner putzen können. Für 
alles weitere braucht der 
zweifache deutsche Meister 
Hobbyzauberer Rick Adduo-
no.

KREFELD PINGUINE
ABRAKADABRA

Christoph Gawlik (links) verstärkte 
Krefeld um Daniel Pietta und Marcel 
Müller (rechts oben). Unten: Coach 
Rick Adduono.
Fotos: City Press



DER KADER� 11

29 Patrick Klein Alter: 23�  Geb.: Duisburg, GER
Größe: 181cm �  Fanghand: L

70 Andrew Engelage Alter: 28�  Geb.: Oshawa, CAN
Größe: 195cm �  Fanghand: L

15 Mikko Vainonen Alter: 23 �  Geb.: Helsinki, FIN
Größe: 190cm �  Schusshand: L

20 Patrick Seifert Alter: 27�  Geb.: Augsburg, GER
Größe: 181cm �  Schusshand: L

22 Kurt Davis Alter: 31�  Geb.: Plymouth, USA
Größe: 173cm �  Schusshand: L

40 Markus Nordlund Alter: 32 �  Geb.: Eurajoki, FIN
Größe: 195cm �  Schusshand: L

44 Nick St. Pierre Alter: 32 �  Geb.: St.-Etienne, CAN
Größe: 183cm �  Schusshand: L

63 Maximilian Faber Alter: 24�  Geb.: Hagen, GER
Größe: 186cm �  Schusshand: R

97  Joel Keussen Alter: 26 �  Geb.: Duisburg, GER  
Größe: 191cm �  Schusshand: R

6 Diego Hofland Alter: 27 �  Geb.: Rotterdam, NED  
Größe: 187cm �  Schusshand: R

8 Mathias Trettenes Alter: 23 �  Geb.: Stavanger, NOR
Größe: 180cm �  Schusshand: L

9 Marcel Müller Alter: 29 � Geb.: Berlin, GER
Größe: 194cm �  Schusshand: L

10 Philip Kuhnekath Alter: 20 �  Geb.: Duisburg, GER
Größe: 178cm �  Schusshand: L

14 Justin Feser Alter: 25 �  Geb.: Red Deer, CAN
Größe: 175cm �  Schusshand: L

16 Martin Ness Alter: 24 �  Geb.: Basel, CH       
Größe: 190cm �  Schusshand: R

19 Christoph Gawlik Alter: 30 �  Geb.: Deggendorf, GER
Größe: 176cm �  Schusshand: L

57 Jordan Caron Alter: 26 �  Geb.: Sayabec, CAN 
Größe: 190cm �  Schusshand: L  

72 Mike Mieszkowski Alter: 24 �  Geb.: Wilhelmsh., GER
Größe: 196cm �  Schusshand: L

77 Kevin Ordendorz Alter: 22 �  Geb.: Iserlohn, GER
Größe: 189cm �  Schusshand: L

83 Adrian Grygiel Alter: 34 �  Geb.: Katowice, POL
Größe: 180cm �  Schusshand: R

84 Dragan Umicevic Alter: 33 �  Geb.: Dubica, BIH 
Größe: 185cm �  Schusshand: R

86 Daniel Pietta Alter: 30 �  Geb.: Krefeld, GER  
Größe: 185cm �  Schusshand: L

88 Martin Schymainski Alter: 31           Geb.: Duisburg, GER 
Größe: 168cm �  Schusshand: L

91 Tommy Kristiansen Alter: 28 �  Geb.: Sarpsborg, NOR 
Größe: 189cm �  Schusshand: R

Headcoach: Rick Adduono

KREFELD PINGUINE



12� UNSER GAST

Bremerhaven, der beste Auf-
steiger der DEL – wer hätte 
das vor einem Jahr gedacht? 
Die Fischtown Pinguins ha-
ben in ihrer Premierensaison 
die ganze Liga (und beson-
ders den ERC) geschockt. Bis 
ins Viertelfinale ging die Rei-
se. Auch dieses Jahr ist Tho-
mas Popieschs Mannschaft 
Außenseiter.
Viele Leistungsträger, darun-
ter die gesamte Scoringreihe 
Combs/Bordson/Welsh und 
das Torwartgespann Kuhn/
Nieminen, zogen Angebote 
der Konkurrenz vor. Die un-
ermüdlichen Arbeiter um Ka-
pitän Mike Moore, wie etwa 
Cody Lampl, und die flinken 

Angreifer um Cory Quirk blie-
ben. Bei den Neuzugängen 
kamen dieses Mal in Torwart 
Tomas Pöpperle und Jan Ur-
bas DEL-erfahrene Spieler 
hinzu.
Drei Erfolgsfaktoren des 
vergangenen Jahres blieben 
erhalten: 1. Die leidenschaft-
lichen Pinguins-Anhänger. 2. 
Der „Bremerhavener Weg“: 
wegen kleinen Geldbeutels 
im Ausland ausgebildete 
Spieler mit deutschem Pass 
verpflichten. 
Für das Team des umtriebi-
gen Managers Alfred Prey 
wäre ein Platz unter den 
ersten Zehn ein großer Er-
folg. Im Grunde können 
die Pinguins erneut wieder 
nur überraschen – und das 
macht sie so gefährlich. Mit, 
3., der U-Boot-Taktik: aus 
dem Nichts den Angriff star-
ten und den Schockmoment 
auf seiner Seite haben.

FISCHTOWN PINGUINS
GEFÄHRLICH WIE EIN U-BOOT

Die Torhüter & die erste Sturmrei-
he gingen im Sommer. Dennoch 
schaffen es die Pinguins auch heuer 
immer wieder, „Große“ zu schlagen.
Fotos: City Press



DER KADER� 13

24 Jaroslav Hübl Alter: 34�  Geb.: Chomutov, CZE
Größe: 184cm �  Fanghand: L

42 Tomas Pöpperle Alter: 33�  Geb.: Broumov, CZE
Größe: 185cm �  Fanghand: L

10 Chris Rumble Alter: 27�  Geb.: Chesapeake, USA
Größe: 185cm �  Fanghand: L

20 Kevin Lavallée Alter: 35 �  Geb.: Montréal, CAN
Größe: 190cm �  Fanghand: R

27 Bronson Maschmeyer Alter: 26�  Geb.: Bruderheim, CAN
Größe: 178cm �  Schusshand: R

32 Cody Lampl Alter: 31 �  Geb.: Ketchum, USA
Größe: 180cm �  Schusshand: R

47 Wade Bergman Alter: 27 �  Geb.: Calgary, CAN
Größe: 175cm �  Schusshand: L

48 Nicholas B. Jensen Alter: 28�  Geb.: Kopenhagen, DEN
Größe: 189cm �  Schusshand: L

55  Mike Moore Alter: 32 �  Geb.: Calgary, CAN 
Größe: 185cm �  Schusshand: L

72 Brock Maschmeyer Alter: 25 �  Geb.: Bruderheim, CAN  
Größe: 170cm �  Schusshand: L

9 Jan Urbas Alter: 28 �  Geb.: Ljubljana, SLO
Größe: 192cm �  Schusshand: L

11 Cory Quirk Alter: 31 � Geb.: Brockton, USA
Größe: 175cm �  Schusshand: L

13 Rylan Schwartz Alter: 27 �  Geb.: Wilcox, CAN
Größe: 178cm �  Schusshand: L

14 Ross Mauermann Alter: 26 �  Geb.: Janesville, USA
Größe: 175cm �  Schusshand: L

16 Brock Hooton Alter: 34 �  Geb.: Nanaimo, CAN       
Größe: 188cm �  Schusshand: R

17 Kris Newbury Alter: 35 �  Geb.: Brampton, CAN
Größe: 180cm �  Schusshand: L

19 Marian Dejdar Alter: 34 �  Geb.: Friedberg, GER 
Größe: 178cm �  Schusshand: R  

21 Jason Bast Alter: 28 �  Geb.: Regina, CAN
Größe: 178cm �  Schusshand: L

22 Chad Nehring Alter: 30 �  Geb.: Springside, CAN
Größe: 180cm �  Schusshand: R

26 Mike Hoeffel Alter: 28 �  Geb.: North Oaks, USA
Größe: 193cm �  Schusshand: L

28 Jordan George Alter: 27 �  Geb.: Madison, USA 
Größe: 173cm �  Schusshand: L

44 Jordan Owens Alter: 31 �  Geb.: Toronto, CAN  
Größe: 183cm �  Schusshand: L

65 Tobias Kircher Alter: 21           Geb.: Starnberg,GER 
Größe: 179cm �  Schusshand: L

97 Christoph Körner Alter: 20 �  Geb.: Garmisch-P., GER 
Größe: 188cm �  Schusshand: L

Headcoach: Thomas Popiesch

FISCHTOWN PINGUINS



14� UNSER GAST

Spielend leicht wirkte es, wie 
München im Frühling durch 
die Playoffs marschierte. 
Am Ende verteidigte Don Ja-
cksons Mannschaft, beina-
he wie erwartet, den Titel. 
Schnell wurden Stimmen 
laut, die den Red Bulls zu-
trauen, durch weitere Meis-
terschaften eine „Dynastie“ 
aufzubauen.
Das erscheint durchaus 
möglich, wenn man sich das 
Transfergebaren der Mün-
chener ansieht. Mit Ausnah-
me von Oldie Deron Quint 
verließen nur Rollenspieler 
den Club. Manager Christi-
an Winkler lockte in Patrick 
Hager den vielleicht besten 
deutschen Mittelstürmer 
schon in diesem Sommer ans 
Oberwiesenfeld. Zusammen 
mit der massiven Titelerfah-
rung sollte der Kader gut ge-
nug sein, gegen die nachge-
rüstete Konkurrenz bestehen 
zu können.
Allerdings besagt eine alte 

Eishockey-Weisheit, dass 
jede Mannschaft alljähr-
lich eine Blutauffrischung 
braucht. Sonst, so der Volks-
mund, kann sich Bequem-
lichkeit und Müßiggang 
einschleichen. Es ist unwahr-
scheinlich, dass Titelsamm-
ler Jackson es dazu kommen 
lässt – doch die Weisheit 
muss ja auf irgendwas fußen.
Die Münchener haben eini-
ge der Top-Leute der Liga in 
ihren Reihen, zum Beispiel 
Sturm-Veteran Michael Wolf, 
den flinken Spielmacher 
Keith Aucoin oder auch Jason 
Jaffray. Dazu steht mit Kon-
rad Abeltshauser auch noch 
der DEL-Verteidiger des Jah-
res in den Reihen der roten 
Bullen. 

EHC RED BULL MÜNCHEN
DER PLATZHIRSCH

EHC RED BULL MÜNCHEN

Die Münchner haben zuletzt zwei-
mal in Folge den DEL-Meistertitel 
geholt. Auch heuer sind sie großer 
Favorit und erster Gejagter.
Fotos: City Press



[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

Die Kader werden Ihnen präsentiert von: 

DER KADER� 15

33 Danny aus den Birken Alter: 32�  Geb.: Düsseldorf, GER
Größe: 188cm �  Fanghand: L

73 David Leggio Alter: 33�  Geb.: Wiliamsville, USA
Größe: 183cm �  Fanghand: L

6 Daryl Boyle Alter: 30 �  Geb.: Sparwood, CAN
Größe: 185cm �  Fanghand: R

16 Konrad Abeltshauser Alter: 25�  Geb.: Bad Tölz, GER
Größe: 195cm �  Schusshand: L

25 Derek Joslin Alter: 30 � Geb.: Richmond Hill, CAN
Größe: 185cm �  Schusshand: L

36 Yannic Seidenberg Alter: 33 �  Geb.: Villingen-Sch., GER
Größe: 172cm �  Schusshand: L

44 Markus Lauridsen Alter: 26 �  Geb.: Gentofte, DEN
Größe: 187cm �  Schusshand: L

55 Ryan Button Alter: 26�  Geb.: Edmonton, CAN
Größe: 185cm �  Schusshand: L

69  Florian Kettemer Alter: 31 �  Geb.: Kaufbeuren, GER  
Größe: 184cm �  Schusshand: L

11 Keith Aucoin Alter: 38 �  Geb.: Waltham, USA  
Größe: 173cm �  Schusshand: R

12 Mads Christensen Alter: 30 �  Geb.: Herning, DEN
Größe: 180cm �  Schusshand: L

13 Michael Wolf Alter: 36 � Geb.: Ehenbichl, AUT
Größe: 178cm �  Schusshand: R

14 Steven Pinizzotto Alter: 33 �  Geb.: Mississauga, CAN
Größe: 185cm �  Schusshand: R

15 Jason Jaffray Alter: 36 �  Geb.: Rimbey, CAN
Größe: 185cm �  Schusshand: L

17 Brooks Macek Alter: 25 �  Geb.: Winnipeg, CAN       
Größe: 181cm �  Schusshand: R

19 Jon Matsumoto Alter: 31 �  Geb.: Ottawa, CAN
Größe: 180cm �  Schusshand: L

21 Dominik Kahun Alter: 22 �  Geb.: Planá, CZE 
Größe: 180cm �  Schusshand: L  

28 Frank Mauer Alter: 29 �  Geb.: Heidelberg, GER
Größe: 184cm �  Schusshand: R

52 Patrick Hager Alter: 29 �  Geb.: Stuttgart, GER
Größe: 178cm �  Schusshand: L

90 Jerome Flaake Alter: 27 �  Geb.: Guben, GER
Größe: 190cm �  Schusshand: L

93 Maximilian Kastner Alter: 26 �  Geb.: Garmisch-P., GER 
Größe: 178cm �  Schusshand: L

96 Andreas Eder Alter: 21�  Geb.: Tegernsee, GER  
Größe: 189cm �  Schusshand: R

Headcoach: Don Jackson

EHC RED BULL MÜNCHEN



Ausführliches
Interview mit K.
Mouillierat ab
Ende Oktober auf 
unserer Webseite
abrufbar:
erc-ingolstadt.de

16� IM INTERVIEW 

Kael, du bist auf die Minnesota 
State University in Mankato ge-
gangen. Was hast du studiert?

Ich habe mich auf Busi-
ness-Management konzen-
triert. Um ehrlich zu sein, 
wusste ich damals nicht so 
recht, was ich studieren sollte 
– und da habe ich dieses ge-
nerelle Studium gewählt, das 
schon auf irgendeine Weise 
hilfreich sein wird. (lacht) Ich 
hatte damals schon im Kopf, 
Eishockey-Profi zu werden.

In Deutschland ist der Univer-
sitätssport nicht so wichtig wie 
in Nordamerika. Wie hat man 
sich das Leben eines werden-
den Eishockeyprofis an einer 
Uni vorzustellen?

Wir haben das sehr ernst ge-
nommen. Fast jeder aus dem 
Team wollte Profi werden 
und gerade in unserer ‚con-
ference‘ waren viele große 
Teams mit Stadien für bis zu 
16.000 Fans. Während an-
dere Studenten auf Partys 
unterwegs waren, haben wir 
gelernt, damit wir trotz der 
vielen Trainingsstunden aus-
reichende Zensuren in unse-
ren Fächern hinbekommen, 
denn sonst wird man nicht 
mehr fürs Spiel nominiert. 

Warst du in einer Verbindung?

Nein, mit diesen ‚frats‘ hatten 
wir eher wenig zu tun. (lacht) 
Unsere Partys hatten wir 

wenn dann bei uns, mit dem 
Team und ein paar Freun-
den. In meinem Haus wohn-
ten sieben Leute aus dem 
Eishockeyteam zusammen.

Einer deiner damaligen Mitbe-
wohner spielt für Krefeld.

Ja, Kurt Davis. Kurty war für 
drei Jahre einer meiner engs-
ten Freunde an der Uni. Wir 
stehen immer noch in Kon-
takt, im Sommer gehen wir 
gemeinsam Golf spielen oder 
zum Baseball. Er ist schon 
ein paar Jahre in Europa, für 
mich ist es erst das zweite.
Wir scherzten früher, dass 
es cool wäre, mal in der glei-
chen Liga zu spielen. Hat ja 
jetzt geklappt. (lacht)

Wie ist es, gegen den engen
Kumpel anzutreten?

Spaßig! Er ist ein kleiner, 
guter Verteidiger. Was ich
mitverfolgt habe, spielt er 
in Krefelds Powerplay-
Formation. Vor dem 
Spiel reden wir nicht 
viel, aber direkt im
Anschluss treffen
wir uns und 
unterhalten uns.

KAEL MOUILLIERAT
WENN DEIN EX-MITBEWOHNER GEGEN DICH ANTRITT

16� IM INTERVIEW
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Mariss Jansons
wirdab

dernächstenSp
ielzeit

nichtmehrdasw
ohlbeste

OrchesterderW
elt leiten,

dasConcertgeb
ouwor-

kest inAmsterd
am.Wei-

terhinwirderall
erdings

ChefderBR-Sym
phoniker

bleiben.DieseP
osition

will erbehalten,
umweiter

füreinenneuen
Konzert-

saal inMünchen
zukämp-

fen.
Seite22

DeutscheBank
verzeichnetEinb

ußen

imAnleihenges
chäft Seite 2 und 10

P O L I T I K

Kindergeld ins A
usland

Die Zahl der Kindergeldant
räge von Eltern aus

Osteuropa ist nach Angaben der Bundesag
entur

für Arbeit star
k angestiegen: G

rund ist das Urteil

des Europäischen
Gerichtshofs,

das auch Leih-

und Saisonarb
eitern Kindergeld zus

pricht. Seite 4

F I N A N Z E N

B A Y E R N

Kleinwüchsige t
reffen sich

Kleinwüchsige
Menschen haben im Alltag mit vie-

len Problemen zu kämpfen. In Wolnzach trifft s
ich

ab heute der Bun
desselbsthilfev

erband zum jähr-

lichen Kongress. Wir haben mit dem bayerischen

VorsitzendenJ
ohannSirchge

sprochen. Seite16

Nach zwölf Jahr
en: Kater und

Herrchen wiede
r vereint Seite 15

Sicherheitslücke
n genutzt

Die US-Regierung
hat bestätigt, dass ihre Ge-

heimdienste Sicherheitslüc
ken in Computersys-

temen nicht veröffen
tlichen, wenn

sie sie für Spi-

onage und Cyber-Angriffe
ausnutzen wollen. Sie

bestätigte damit Informationen des ehemaligen

NSA-Mitarbeiters Edw
ard Snowden.

Seite 5

W E T T E R

Media-Saturn st
reicht Stellen

Mindestens 200
Arbeitsplätze i

n der Ingolstäd
ter Verwaltung

fallen weg – Ge
sellschafterstre

it eskaliert

Von Sebastian
Oppenheimer

Ingolstadt (DK
) Dicke Luft beim

Ingolstädter E
lektronik-Riese

n Me-

dia-Saturn: Wie gestern bekannt

wurde, sollen in der Verwaltun
g Ar-

beitsplätze abgebaut werden. In-

formationen aus Insider-Kreise
n

zufolge soll es sich dabei um 280

Stellen handeln. Von „Rasenmä-

hermethode“ war g
ar die Rede. Ei-

ne Media-Saturn-Sp
recherin da-

gegen erklärte, es ha
ndele sich um

„rund 200 Stellen“, die „
über Fluk-

tuation und sozialverträglic
he

Maßnahmen“ abgebaut w
ürden.

Grund für die Stellenstreichu
ng

sei ein „Programm zur Reduzie-

rung der Kosten in den Verwal-

tungsbereiche
n“, mit demman sich

schlanker aufs
tellen wolle, um die

Wettbewerbsfäh
igkeit zu stärken.

Doch nicht nur in der Ingolstäd-

ter Unternehmenszentrale gab es

gestern Misstöne, auch d
er seit Jah-

ren andauernd
e Streit umdieMacht

bei Media-Saturn zwischen Min-

derheitsgesells
chafter Erich Kel-

lerhals (Foto) und dem Hauptan-

teilseigner, de
r Düsseldorfer

Metro

AG, eskalierte
erneut. Nachd

em es

längere Zeit zwischen den Streit-

parteien nach ei-

ner Art „Waffen-

stillstand“ aus-

gesehen hatte,

goss Erich Kel-

lerhals vergan-

gene Woche wie-

der Öl ins Feuer:

Auf seiner Web-

site hatte er eine

Stellenanzeige
für den Posten des

noch amtierenden Media-Saturn-

Chefs Horst Norberg online ge-

stellt. Eine öffentliche Ohrfeige für

Norberg und den Mutterkonzern

Metro.

Gestern nun legte Kellerhal
s ver-

bal noch einmal nach und verkün-

dete, er sei „in
tiefer Sorge da

rüber,

wie Media-Saturn derzeit von der

Metro verwaltet wird
“. Auch Met-

ro-Chef Olaf K
och ging er heftig a

n.

Die seit Monaten im Dauer-Streit

eher defensiv
agierende Metro sah

sich deshalb zum verbalen Gegen-

schlag gezwungen: M
an halte die

„diversen Eskapaden eines Herrn

Kellerhals für ungewöhnlich
und

schädlich für Media-Saturn“.
Er

konzentriere s
ich in erster Linie au

f

„Blockadehalt
ung“ und „juristische

Störmanöver“.
Seite 8
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Demontage der
Bayern

Real Madrid zi
eht durch 4:0-S

ieg ins Finale e
in

München (DK) Real Madrid hat

Bayern Münchens Traum von ei-

ner erfolgreich
en Titelverteidigu

ng

in der Champions League jäh be-

endet. Der sp
anische Rekordmeis-

ter gewann gestern Abend das

Halbfinal-Rüc
kspiel beim Triple-

gewinner klar
mit 4:0 (3:0) und

qua-

lifizierte sich damit als erste Mann-

schaft für das
Finale am 24. Mai in

Lissabon. Die
Treffer für die Kö-

niglichen erzielten Sergio Ramos

(16. und 20. Minute) sowie C
ristia-

no Ronaldo (34., 90.). Das
Hinspiel

hatte Real Madrid bereits mit 1:0

gewonnen.
Das 0:4 gegen Real

Madrid war die höchste Heimnie-

derlage des FC
Bayern München in

der Champions League.
Der zweite

Final-Teilnehm
erwird heute A

bend

ab 20.45 Uhr zwischen dem FC

Chelsea und Atlético Madrid er-

mittelt. Das Hinspiel war
0:0 aus-

gegangen.
Seite 40

Fassungslos: B
astian Schwein

steiger und Tho
mas Müller (rec

hts) kassierten

mit dem FC Ba
yern eine 0:4-H

eimniederlage
gegen Real Ma

drid. Im Hinter-

grund jubeln die
Spanier.

Foto: Gebert/dp
a

Ärger über
Ex-Kanzler
Schröder

Berlin (AFP/DK) Die
Begegnung

von Altkanzler Gerhard Schröder

(SPD) mit Russlands Präsidenten

Wladimir Putin in St. P
etersburg hat

Empörung quer durch die politi-

schen Lager ausgelöst. Schröder

torpediere die Bemühungen von

Außenminister Frank-Walter

Steinmeier (SPD) in der Ukraine-

Krise, erklärte Grünen-Frakti
ons-

chefin Katrin Göring-Eckard
t. Ger-

not Erler, Russ
landbeauftragt

er der

Bundesregieru
ng, hingegen

relati-

viert Schröder
s Handeln: „D

er Alt-

bundeskanzler
hat keinerlei p

oliti-

schen Auftrag der Bundesregie-

rung.“ Bei dem
Empfang war eine

m

Bericht zufolg
e auch der CDU-Au-

ßenpolitiker P
hilipp Mißfelder an-

wesend. Schrö
der und Putin hatten

sich am Montagabend im russi-

schen St. Petersburg
getroffen und

sich zur Begrü
ßung angeläch

elt und

umarmt. Dort wurde
nach Medien-

berichten ein Empfang der Nord

Stream AG zu Ehren von Schröders

70. Geburtsta
g im April gegeben

.

Schröder ist V
orsitzender de

s Akti-

onärsausschus
ses des Unterneh-

mens. Nord Stream betreibt die

Ostsee-Pipelin
e, durch die Erdgas

von Russland nach Deutschland

geleitetwird.
Seite2und4

Entsetzen nach

Todesschüssen
Missoula/Ham

burg (dpa) Die

tödlichen Schüsse auf einen 17-

jährigen Austauschschü
ler in den

USA haben in dessen Heimatstadt

Hamburg Entsetzen und Trauer

ausgelöst. „Er
war ein Mensch, den

jeder Vater sic
h wünschen würde“,

sagte gestern sein Fußballtrainer

Garip Ercin. Der 17-
Jährige war am

Sonntag in der Stadt Missoula im

US-Bundessta
at Montana er-

schossen worden. Der S
chütze hat-

te ihn für einen Einbrecher in
sei-

ner Garage geh
alten. Seite 6

W I R T S C H A
F T

Alstom geht offe
nbar an GE

Siemens hat seinem
französischen

Rivalen Alstom

gestern ein Übernahmeangebot angekündigt.

Doch kurz darauf en
tschied sich der französisc

he

Konzern laut Medieninformationen für das US-

UnternehmenGeneral Ele
ctric (GE).
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Wer wird Landra
ts-Vize?

Eichstätt (DK)B
eiderkonstitui

erendenSitzun
gdes

Eichstätter Kre
istags am 12. Mai geht es auch

um

die künftigen Stellvertreter
von Landrat Anton

Knapp (CSU).
Während für die

CSU die bisherigen

StellvertreterT
anjaSchorer-D

remelundRitaBöh
m

kandidieren, u
nterstützen die anderen Parteien

AntonHaunsb
erger (FW).

Seite34

Stadtratspartner

stellen Ziele vor
Ingolstadt (DK) CSU und Freie

Wähler haben di
e Eckpunkte fü

r die

Fortsetzung ihrer Zusammenarbeit

im Stadtrat vorge
stellt. Der Fokus

liegt auf der Au
fwertung der I

nnen-

stadt. So stehen die Neugestaltung

der Harderstra
ße und der Ludwig-

straße sowieVe
rbesserungena

uf der

Theresienstraß
e weit oben auf der

Agenda. Der Ö
PNV soll deutlich ge-

stärkt werden,
etwa mit Hilfe eines

Audi-Werksbahnhofs.
CSU-Frakti-

onschef Joach
im Genosko erklärte,

dass sich in de
m Papier auch Po

siti-

onen der Grün
en finden. Sie

dürfen

einenReferent
enstellen. Seite25

L O K A L E S

Selbstmordabsic
ht bestritten

Ingolstadt (DK)
Im Mordversuchspr

ozess vor dem

Landgericht ha
t sich der Ange

klagte erstmals zu den

Vorwürfen geäußert – allerdings nur
indirekt über

seinen Rechtsanwalt.
Demnach bestreitet der

39-

jährige Mann, den Frontalzusammenstoß bei der

Gabel im Februar 2011,
bei dem er und sein Unfall-

kontrahent sch
werstens verle

tzt worden waren, in

Selbstmordabsichtveru
rsachtzuhaben

. Seite26

Deutscher Meist
er!

2:0 – ERC Ingo
lstadt feiert in K

öln historischen
Triumph

Ingolstadt (DK
) Der ERC Ingo

lstadt

hat mit dem Ge
winn der Deuts

chen

Meisterschaft
sein Jubiläumsjahr

gekrönt. In ein
em packenden Spi

el

besiegten die P
anther gestern

Abend

dieKölnerHaiem
it2:0.

Das oberbayerisch
e Eishockey-

Märchen endete mit einem histori-

schen Triumph: Nach einer ver-

korksten Vorrunde war
der ERC In-

golstadt zum Meistertitel gest
ürmt.

Im siebten und entscheidende
n Fi-

nale setzte sich
das Team von Trai-

nerNiklas Sun
dbladmit 2:0 (0:0, 1:0,

1:0) gegen den achtmaligen Cham-

pion Kölner Haie von Ex-Bundes-

trainerUweKr
uppdurch.Ch

ristoph

Gawlik (37. M
inute) und John Lali-

berte (41.) erzielten die Tore im

letzten Saisonspiel. Damit gelang

Ingolstadt eine Sensation: In der

Serie Best of S
even machten sie aus

einem0:2-Rückstand
ein4:3.

„DieMannschaftwar
überragend.

Wir haben immer um jeden Zenti-

meter gekämpft und heute taktisch

unser bestes S
piel gemacht“, sagte

Trainer Sundb
lad nach dem Spiel.

Nationalspiele
r Patrick Hager

sagte:

„Das ist einfach unglaublich. W
ir

haben verdient gewonnen.“ Vor

Köln hatte der
ERC bereits die favo

-

risierten Eisbären Berlin, Krefeld

Pinguineundd
ieHamburg Freezers

ausgeschaltet.
Seite25,37und

38

Der Triumph ist
perfekt: Die erf

olgreichen Spor
tler des ERC Ing

olstadt mit dem
Pokal.

Foto: Traub

Testabo für Fans

W I R T S C H A
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nbar an GE

Wer wird Landra
ts-Vize?

Eichstätt (DK)B
eiderkonstitui

erendenSitzun
gdes

Eichstätter Kre
istags am 12. Mai geht es auch

um

die künftigen Stellvertreter
von Landrat Anton

Knapp (CSU).
Während für die

CSU die bisherigen

StellvertreterT
anjaSchorer-D

remelundRitaBöh
m

kandidieren, u
nterstützen die anderen Parteien

AntonHaunsb
erger (FW).
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Mariss Jansonswirdab
dernächstenSpielzeit
nichtmehrdaswohlbeste
OrchesterderWelt leiten,
dasConcertgebouwor-
kest inAmsterdam.Wei-
terhinwirderallerdings
ChefderBR-Symphoniker
bleiben.DiesePosition
will erbehalten,umweiter
füreinenneuenKonzert-
saal inMünchenzukämp-
fen. Seite22

DeutscheBank verzeichnetEinbußen
imAnleihengeschäft Seite 2 und 10

P O L I T I K

Kindergeld ins Ausland
Die Zahl der Kindergeldanträge von Eltern aus
Osteuropa ist nach Angaben der Bundesagentur
für Arbeit stark angestiegen: Grund ist das Urteil
des Europäischen Gerichtshofs, das auch Leih-
und Saisonarbeitern Kindergeld zuspricht. Seite 4

F I N A N Z E N

B A Y E R N

Kleinwüchsige treffen sich
Kleinwüchsige Menschen haben im Alltag mit vie-
len Problemen zu kämpfen. In Wolnzach trifft sich
ab heute der Bundesselbsthilfeverband zum jähr-
lichen Kongress. Wir haben mit dem bayerischen
VorsitzendenJohannSirchgesprochen. Seite16

Nach zwölf Jahren: Kater und
Herrchen wieder vereint Seite 15

Sicherheitslücken genutzt
Die US-Regierung hat bestätigt, dass ihre Ge-
heimdienste Sicherheitslücken in Computersys-
temen nicht veröffentlichen, wenn sie sie für Spi-
onage und Cyber-Angriffe ausnutzen wollen. Sie
bestätigte damit Informationen des ehemaligen
NSA-Mitarbeiters Edward Snowden. Seite 5

W E T T E R

Media-Saturn streicht Stellen
Mindestens 200 Arbeitsplätze in der Ingolstädter Verwaltung fallen weg – Gesellschafterstreit eskaliert

Von Sebastian Oppenheimer

Ingolstadt (DK) Dicke Luft beim
Ingolstädter Elektronik-Riesen Me-
dia-Saturn: Wie gestern bekannt
wurde, sollen in der Verwaltung Ar-
beitsplätze abgebaut werden. In-
formationen aus Insider-Kreisen
zufolge soll es sich dabei um 280
Stellen handeln. Von „Rasenmä-
hermethode“ war gar die Rede. Ei-
ne Media-Saturn-Sprecherin da-
gegen erklärte, es handele sich um
„rund 200 Stellen“, die „über Fluk-
tuation und sozialverträgliche
Maßnahmen“ abgebaut würden.

Grund für die Stellenstreichung
sei ein „Programm zur Reduzie-
rung der Kosten in den Verwal-
tungsbereichen“, mit demman sich
schlanker aufstellen wolle, um die
Wettbewerbsfähigkeit zu stärken.
Doch nicht nur in der Ingolstäd-

ter Unternehmenszentrale gab es
gestern Misstöne, auch der seit Jah-
ren andauernde Streit umdieMacht
bei Media-Saturn zwischen Min-
derheitsgesellschafter Erich Kel-
lerhals (Foto) und dem Hauptan-
teilseigner, der Düsseldorfer Metro
AG, eskalierte erneut. Nachdem es
längere Zeit zwischen den Streit-

parteien nach ei-
ner Art „Waffen-
stillstand“ aus-
gesehen hatte,
goss Erich Kel-
lerhals vergan-
gene Woche wie-
der Öl ins Feuer:
Auf seiner Web-
site hatte er eine

Stellenanzeige für den Posten des
noch amtierenden Media-Saturn-
Chefs Horst Norberg online ge-
stellt. Eine öffentliche Ohrfeige für
Norberg und den Mutterkonzern
Metro.

Gestern nun legte Kellerhals ver-
bal noch einmal nach und verkün-
dete, er sei „in tiefer Sorge darüber,
wie Media-Saturn derzeit von der
Metro verwaltet wird“. Auch Met-
ro-Chef Olaf Koch ging er heftig an.
Die seit Monaten im Dauer-Streit
eher defensiv agierende Metro sah
sich deshalb zum verbalen Gegen-
schlag gezwungen: Man halte die
„diversen Eskapaden eines Herrn
Kellerhals für ungewöhnlich und
schädlich für Media-Saturn“. Er
konzentriere sich in erster Linie auf
„Blockadehaltung“ und „juristische
Störmanöver“. Seite 8

K U L T U R

Jansons bleibt in München

9.584,12 +137,76Xetra Dax

1,3826 –0,0035Euro /Dollar EZB-Kurs

16.535,37 +86,63Dow Jones

Demontage der Bayern
Real Madrid zieht durch 4:0-Sieg ins Finale ein

München (DK) Real Madrid hat
Bayern Münchens Traum von ei-
ner erfolgreichen Titelverteidigung
in der Champions League jäh be-
endet. Der spanische Rekordmeis-
ter gewann gestern Abend das
Halbfinal-Rückspiel beim Triple-
gewinner klar mit 4:0 (3:0) und qua-
lifizierte sich damit als erste Mann-
schaft für das Finale am 24. Mai in
Lissabon. Die Treffer für die Kö-
niglichen erzielten Sergio Ramos

(16. und 20. Minute) sowie Cristia-
no Ronaldo (34., 90.). Das Hinspiel
hatte Real Madrid bereits mit 1:0
gewonnen. Das 0:4 gegen Real
Madrid war die höchste Heimnie-
derlage des FC Bayern München in
der Champions League. Der zweite
Final-Teilnehmerwird heute Abend
ab 20.45 Uhr zwischen dem FC
Chelsea und Atlético Madrid er-
mittelt. Das Hinspiel war 0:0 aus-
gegangen. Seite 40

Fassungslos: Bastian Schweinsteiger und Thomas Müller (rechts) kassierten
mit dem FC Bayern eine 0:4-Heimniederlage gegen Real Madrid. Im Hinter-
grund jubeln die Spanier. Foto: Gebert/dpa

Ärger über
Ex-Kanzler
Schröder

Berlin (AFP/DK) Die Begegnung
von Altkanzler Gerhard Schröder
(SPD) mit Russlands Präsidenten
Wladimir Putin in St. Petersburg hat
Empörung quer durch die politi-
schen Lager ausgelöst. Schröder
torpediere die Bemühungen von
Außenminister Frank-Walter
Steinmeier (SPD) in der Ukraine-
Krise, erklärte Grünen-Fraktions-
chefin Katrin Göring-Eckardt. Ger-
not Erler, Russlandbeauftragter der
Bundesregierung, hingegen relati-
viert Schröders Handeln: „Der Alt-
bundeskanzler hat keinerlei politi-
schen Auftrag der Bundesregie-
rung.“ Bei dem Empfang war einem
Bericht zufolge auch der CDU-Au-
ßenpolitiker Philipp Mißfelder an-
wesend. Schröder und Putin hatten
sich am Montagabend im russi-
schen St. Petersburg getroffen und
sich zur Begrüßung angelächelt und
umarmt. Dort wurde nach Medien-
berichten ein Empfang der Nord
Stream AG zu Ehren von Schröders
70. Geburtstag im April gegeben.
Schröder ist Vorsitzender des Akti-
onärsausschusses des Unterneh-
mens. Nord Stream betreibt die
Ostsee-Pipeline, durch die Erdgas
von Russland nach Deutschland
geleitetwird. Seite2und4

Entsetzen nach
Todesschüssen
Missoula/Hamburg (dpa) Die

tödlichen Schüsse auf einen 17-
jährigen Austauschschüler in den
USA haben in dessen Heimatstadt
Hamburg Entsetzen und Trauer
ausgelöst. „Er war ein Mensch, den
jeder Vater sich wünschen würde“,
sagte gestern sein Fußballtrainer
Garip Ercin. Der 17-Jährige war am
Sonntag in der Stadt Missoula im
US-Bundesstaat Montana er-
schossen worden. Der Schütze hat-
te ihn für einen Einbrecher in sei-
ner Garage gehalten. Seite 6

W I R T S C H A F T

Alstom geht offenbar an GE
Siemens hat seinem französischen Rivalen Alstom
gestern ein Übernahmeangebot angekündigt.
Doch kurz darauf entschied sich der französische
Konzern laut Medieninformationen für das US-
UnternehmenGeneral Electric (GE). Seite 9
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Wer wird Landrats-Vize?
Eichstätt (DK)BeiderkonstituierendenSitzungdes
Eichstätter Kreistags am 12. Mai geht es auch um
die künftigen Stellvertreter von Landrat Anton
Knapp (CSU). Während für die CSU die bisherigen
StellvertreterTanjaSchorer-DremelundRitaBöhm
kandidieren, unterstützen die anderen Parteien
AntonHaunsberger (FW). Seite34

Stadtratspartner
stellen Ziele vor
Ingolstadt (DK) CSU und Freie

Wähler haben die Eckpunkte für die
Fortsetzung ihrer Zusammenarbeit
im Stadtrat vorgestellt. Der Fokus
liegt auf der Aufwertung der Innen-
stadt. So stehen die Neugestaltung
der Harderstraße und der Ludwig-
straße sowieVerbesserungenauf der
Theresienstraße weit oben auf der
Agenda. Der ÖPNV soll deutlich ge-
stärkt werden, etwa mit Hilfe eines
Audi-Werksbahnhofs. CSU-Frakti-
onschef Joachim Genosko erklärte,
dass sich in dem Papier auch Positi-
onen der Grünen finden. Sie dürfen
einenReferentenstellen. Seite25

L O K A L E S

Selbstmordabsicht bestritten
Ingolstadt (DK) Im Mordversuchsprozess vor dem
Landgericht hat sich der Angeklagte erstmals zu den
Vorwürfen geäußert – allerdings nur indirekt über
seinen Rechtsanwalt. Demnach bestreitet der 39-
jährige Mann, den Frontalzusammenstoß bei der
Gabel im Februar 2011, bei dem er und sein Unfall-
kontrahent schwerstens verletzt worden waren, in
Selbstmordabsichtverursachtzuhaben. Seite26

Deutscher Meister!
2:0 – ERC Ingolstadt feiert in Köln historischen Triumph

Ingolstadt (DK) Der ERC Ingolstadt
hat mit dem Gewinn der Deutschen
Meisterschaft sein Jubiläumsjahr
gekrönt. In einem packenden Spiel
besiegten die Panther gestern Abend
dieKölnerHaiemit2:0.

Das oberbayerische Eishockey-
Märchen endete mit einem histori-

schen Triumph: Nach einer ver-
korksten Vorrunde war der ERC In-
golstadt zum Meistertitel gestürmt.
Im siebten und entscheidenden Fi-
nale setzte sich das Team von Trai-
nerNiklas Sundbladmit 2:0 (0:0, 1:0,
1:0) gegen den achtmaligen Cham-
pion Kölner Haie von Ex-Bundes-
trainerUweKruppdurch.Christoph

Gawlik (37. Minute) und John Lali-
berte (41.) erzielten die Tore im
letzten Saisonspiel. Damit gelang
Ingolstadt eine Sensation: In der
Serie Best of Seven machten sie aus
einem0:2-Rückstandein4:3.
„DieMannschaftwarüberragend.

Wir haben immer um jeden Zenti-
meter gekämpft und heute taktisch

unser bestes Spiel gemacht“, sagte
Trainer Sundblad nach dem Spiel.
Nationalspieler Patrick Hager sagte:
„Das ist einfach unglaublich. Wir
haben verdient gewonnen.“ Vor
Köln hatte der ERC bereits die favo-
risierten Eisbären Berlin, Krefeld
PinguineunddieHamburg Freezers
ausgeschaltet. Seite25,37und38

Der Triumph ist perfekt: Die erfolgreichen Sportler des ERC Ingolstadt mit dem Pokal. Foto: Traub
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ner Art „Waffen-ffen-ff
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goss Erich Kel-
lerhals vergan-
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Öl
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ins Feuer:
Auf seiner Web-
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r den Posten des

Media-Saturn-
Norberg online ge-

iche Ohrfeige für
n Mutterkonzern

Gestern nun legte Kellerhals ver-
bal noch einmal nach und verkün-
dete, er sei „in tiefertiefertief Sorge darüber,
wie Media-Saturn derzeit von der
Metro verwaltet wird“. Auch Met-
ro-Chef Olaf Koch ging er heftigheftighef an.
Die seit Monaten im Dauer-Streit
eher defensiv agierende Metro sah
sich deshalb zum verbalen Gegen-
schlag gezwungen: Man halte die
„diversen Eskapaden eines Herrn
Kellerhals für ungewöhnlich und
schädlich für Media-Saturn“. Er
konzentriere sich in erster Linie auf
„Blockadehaltung“ und „juristische
Störmanöver“. Seite 8
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4 Wochen Zeitung für 12,95 €
Vier Wochen lang die gedruckte Zeitung 
PLUS: 5-Euro-Gutschein vom ERC-Fan-Shop

OPTIONAL: Für einen weiteren Euro auch das E-Paper 
und die Nachrichten-App nutzen.
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Kindergeld ins A
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räge von Eltern aus

Osteuropa ist nach Angaben der Bundesag
entur

für Arbeit star
k angestiegen: G

rund ist das Urteil

des Europäischen
Gerichtshofs,

das auch Leih-

und Saisonarb
eitern Kindergeld zus

pricht. Seite 4
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Kleinwüchsige t
reffen sich

Kleinwüchsige
Menschen haben im Alltag mit vie-

len Problemen zu kämpfen. In Wolnzach trifft s
ich

ab heute der Bun
desselbsthilfev

erband zum jähr-

lichen Kongress. Wir haben mit dem bayerischen

VorsitzendenJ
ohannSirchge

sprochen. Seite16

Nach zwölf Jahr
en: Kater und

Herrchen wiede
r vereint Seite 15

Sicherheitslücke
n genutzt

Die US-Regierung
hat bestätigt, dass ihre Ge-

heimdienste Sicherheitslüc
ken in Computersys-

temen nicht veröffen
tlichen, wenn

sie sie für Spi-

onage und Cyber-Angriffe
ausnutzen wollen. Sie

bestätigte damit Informationen des ehemaligen

NSA-Mitarbeiters Edw
ard Snowden.

Seite 5
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Media-Saturn st
reicht Stellen

Mindestens 200
Arbeitsplätze i

n der Ingolstäd
ter Verwaltung

fallen weg – Ge
sellschafterstre

it eskaliert

Von Sebastian
Oppenheimer

Ingolstadt (DK
) Dicke Luft beim

Ingolstädter E
lektronik-Riese

n Me-

dia-Saturn: Wie gestern bekannt

wurde, sollen in der Verwaltun
g Ar-

beitsplätze abgebaut werden. In-

formationen aus Insider-Kreise
n

zufolge soll es sich dabei um 280

Stellen handeln. Von „Rasenmä-

hermethode“ war g
ar die Rede. Ei-

ne Media-Saturn-Sp
recherin da-

gegen erklärte, es ha
ndele sich um

„rund 200 Stellen“, die „ü
ber Fluk-

tuation und sozialverträglic
he

Maßnahmen“ abgebaut w
ürden.
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n“, mit demman sich

schlanker aufs
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Wettbewerbsfäh
igkeit zu stärken.
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Auf seiner Web-

site hatte er eine

Stellenanzeige
für den Posten des

noch amtierenden Media-Saturn-

Chefs Horst Norberg online ge-

stellt. Eine öffentliche Ohrfeige für

Norberg und den Mutterkonzern

Metro.
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“. Auch Met-

ro-Chef Olaf K
och ging er heftig a

n.
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eher defensiv
agierende Metro sah
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„diversen Eskapaden eines Herrn

Kellerhals für ungewöhnlich
und

schädlich für Media-Saturn“.
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Jansons bleibt in
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Dow Jones

Demontage der
Bayern

Real Madrid zi
eht durch 4:0-S

ieg ins Finale e
in

München (DK) Real Madrid hat

Bayern Münchens Traum von ei-

ner erfolgreich
en Titelverteidigu

ng

in der Champions League jäh be-

endet. Der sp
anische Rekordmeis-

ter gewann gestern Abend das

Halbfinal-Rüc
kspiel beim Triple-

gewinner klar
mit 4:0 (3:0) und

qua-

lifizierte sich damit als erste Mann-

schaft für das
Finale am 24. Mai in

Lissabon. Die
Treffer für die Kö-

niglichen erzielten Sergio Ramos

(16. und 20. Minute) sowie C
ristia-

no Ronaldo (34., 90.). Das
Hinspiel

hatte Real Madrid bereits mit 1:0

gewonnen.
Das 0:4 gegen Real

Madrid war die höchste Heimnie-

derlage des FC
Bayern München in

der Champions League.
Der zweite

Final-Teilnehm
erwird heute A

bend

ab 20.45 Uhr zwischen dem FC

Chelsea und Atlético Madrid er-

mittelt. Das Hinspiel war
0:0 aus-

gegangen.
Seite 40

Fassungslos: B
astian Schwein

steiger und Tho
mas Müller (rec

hts) kassierten

mit dem FC Ba
yern eine 0:4-H

eimniederlage
gegen Real Ma

drid. Im Hinter-

grund jubeln die
Spanier.

Foto: Gebert/dp
a

Ärger über
Ex-Kanzler
Schröder

Berlin (AFP/DK) Die
Begegnung

von Altkanzler Gerhard Schröder

(SPD) mit Russlands Präsidenten

Wladimir Putin in St. P
etersburg hat

Empörung quer durch die politi-

schen Lager ausgelöst. Schröder

torpediere die Bemühungen von

Außenminister Frank-Walter

Steinmeier (SPD) in der Ukraine-

Krise, erklärte Grünen-Frakti
ons-

chefin Katrin Göring-Eckard
t. Ger-

not Erler, Russ
landbeauftragt

er der

Bundesregieru
ng, hingegen

relati-

viert Schröder
s Handeln: „D

er Alt-

bundeskanzler
hat keinerlei p

oliti-

schen Auftrag der Bundesregie-

rung.“ Bei dem
Empfang war eine

m

Bericht zufolg
e auch der CDU-Au-

ßenpolitiker P
hilipp Mißfelder an-

wesend. Schrö
der und Putin hatten

sich am Montagabend im russi-

schen St. Petersburg
getroffen und

sich zur Begrüß
ung angeläche

lt und

umarmt. Dort wurde
nach Medien-

berichten ein Empfang der Nord

Stream AG zu Ehren von Schröders

70. Geburtsta
g im April gegeben

.

Schröder ist V
orsitzender de

s Akti-

onärsausschus
ses des Unterneh-

mens. Nord Stream betreibt die

Ostsee-Pipelin
e, durch die Erdgas

von Russland nach Deutschland

geleitetwird.
Seite2und4

Entsetzen nach

Todesschüssen
Missoula/Ham

burg (dpa) Die

tödlichen Schüsse auf einen 17-

jährigen Austauschschü
ler in den

USA haben in dessen Heimatstadt

Hamburg Entsetzen und Trauer

ausgelöst. „Er
war ein Mensch, den

jeder Vater sic
h wünschen würde“,

sagte gestern sein Fußballtrainer

Garip Ercin. Der 17-
Jährige war am

Sonntag in der Stadt Missoula im

US-Bundessta
at Montana er-

schossen worden. Der S
chütze hat-

te ihn für einen Einbrecher in
sei-

ner Garage geh
alten. Seite 6

W I R T S C H A
F T

Alstom geht offe
nbar an GE

Siemens hat seinem
französischen

Rivalen Alstom

gestern ein Übernahmeangebot angekündigt.

Doch kurz darauf en
tschied sich der französisc

he

Konzern laut Medieninformationen für das US-

UnternehmenGeneral Ele
ctric (GE).
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HAUPTRUNDE� 19

WEISSE WESTEN
PIELMEIER UND REIMER MIT STARTREKORD

STATISTIK� 19

Erst ein Torwart erreichte in 
den ersten dreizehn Saison-
spielen wie Timo Pielmeier 
vier Shut-outs: Boris Rous-
son 2003/04 für die Hamburg 
Freezers. Da auch Jochen Rei-
mer ein Zu-Null-Spiel gelang, 
hat das Torwartduo damit ei-
nen neuen Startrekord nach 
Shutouts aufgestellt. 
Halten Reimer & Pielmeier 
diese Quote mit Unterstüt-
zung ihrer Vorderleute über 
die Spielzeit, spränge ein wei-
terer DEL-Rekord heraus. Die 
bisherige Shutout-Bestmarke 
in einer ganzen Saison halten 

die Adler Mannheim (Endras/
Brückmann), die zwölf Shut-
outs in der Saison 13/14 er-
brachten. Der ERC hält geteilt 
mit anderen Teams den drit-
ten Rang hinter Kassel (elf 
Shutouts in 2001/02). Den 
Panthern gelangen 03/04 
zehn Zu-Null-Spiele, bei allen 
stand Jimmy „The Wall“ Waite 
im Tor. Damit hält die ERC-Le-
gende den Einzelrekord.
Die meisten Shutouts in Fol-
ge (4) fuhr im Vorjahr Felix 
Brückmann (Wolfsburg) ein. 
Er blieb ganze 315:01 Minu-
ten am Stück ohne Gegentor.

Vier Goalies mit Shutout-Rekorden 
(von rechts oben im Uhrzeigersinn): 
Jimmy Waite, Jochen Reimer, Timo 
Pielmeier und Felix Brückmann.
	   Fotos: CP (2), st-foto (2)
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„Die Panther verpassten zum 
Ende der Hauptrunde knapp 
die Top Sechs und mussten 
in der ersten Playoffrunde ge-
gen die Straubing Tigers ran. 
Unser heutiger Sportdirektor 
Larry Mitchell war dort Trainer 
– und überraschte die Panther 
eiskalt.
Die Panther verloren in Spiel 
1 gleich den Heimvorteil. Das 
schnelle Gegentor von Ex-
Panther Sean O‘Connor (3.) 
war der Anfang vom Ende. 
Die Aufholjagd nach einem 
1:4-Zwischenstand kam dann 
zu spät, die Partie endete 
3:4. Somit stand Ingolstadt 
gleich unter Zugzwang: Sie-
gen oder fliegen hieß es vor 
dem Rückspiel in Straubing. 
Und es kam, wie es irgendwie 
auch zur Saison passte: Die 
Panther führten, verteidigten 

ihren Vorsprung gut und hat-
ten selbst glänzende Chancen 
zur Vorentscheidung – bis 
kurz vor knapp Straubing mit 
gehörig Dusel doch noch ein-
netzte. In der Verlängerung 
traf Straubing im Powerplay 
zum Seriensieg.
Es sollten unangenehme Wo-
chen für den ERC folgen. Der 
Druck und Unfrieden war 
enorm. Sportdirektor Jiri Eh-
renberger stand im Zentrum 
der Fan-Kritik, sein Kaderum-
bau war nicht aufgegangen.
Trainer Kurt Kleinendorst gab 
seine Vertragsverlängerung 
auf der Saisonabschlussfei-
er unter Jubel bekannt – ging 
dann aber zur völligen Über-
raschung aller plötzlich zurück 
nach Nordamerika, in die AHL. 
Danach gab er ein Interview, 
das ein klares Nachtreten ge-

Eine eigentlich talentierte Truppe hatte 2016 früh Sommerpause. Nach 
der ersten Playoffrunde war Schluss.� Fotos: Meyer / kbumm.de

HANS FISCHER SCHAUT ZURÜCK
… FRÜHES AUS UND SOMMERTHEATER
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genüber Ehrenberger war – 
und die Stimmung beim ERC 
auf Dauerfeuer hielt. Als dann 
auch noch Brandon Bucks 
Wechselwunsch zum KHL-
Club Kazan öffentlich wurde, 
musste man von einem Som-
mertheater sprechen.
Topscorer Buck, der erst ein 
Jahr zuvor bis 2020 unter-
schrieben hatte, blieb. Die 
Vorfreude der Fans auf die 
neue Saison 2016/17 kam je-
doch nie so recht auf. Sie hat-
ten sich gegen Ehrenberger 
ausgesprochen und waren 
von dessen Personalpolitik 
nicht überzeugt. 
Zumindest die Verpflichtung 
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dann doch zu gehen.



des neuen Trainers Tommy 
Samuelsson, der als Spieler 
wie als Coach bereits viele 
Lorbeeren gesammelt hatte, 
kam bei den Fans an. Er sollte 
dann auch dafür sorgen, dass 
der ERC eine bessere Saison 
bestreiten sollte. 
Die Mannschaft spielte nicht 
schlecht, gerade von den Aus-
wärtsspielen konnte ich oft 
gute Nachrichten überbrin-
gen. In der Fremde waren die 
Panther eine Topmannschaft. 
Doch daheim trumpften die 
Panther zu wenig auf und lie-
ßen wichtige Punkte im Kampf 
um Platz sechs liegen. Gera-

de die Entscheidungsspiele 
gegen direkte Konkurrenten 
gelangen nicht. Ehrenberger 
hatte da durchaus Schuld, 
denn wegen der sehr dünnen 
Personaldecke hatte der ERC 
selten vier volle Reihen zur 
Verfügung.
Der ERC musste wieder in die 
erste Playoffrunde und hatte 
Aufsteiger Fischtown Pinguins 
als Gegner. Ausgerechnet! In 
der Vorrunde hatte man ge-
gen die Mannschaft aus Bre-
merhaven nur einen Sieg ge-
landet. Deren Spielweise lag 
den Panthern einfach nicht.
Mehr dazu demnächst.“ 
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Zum Autor  
Hans Fischer kennt die Panther seit
Jahrzehnten und hat sie in dieser Zeit 
hautnah wie kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für Radio IN und 
Radio Galaxy (beinahe) jedes Spiel des 
ERC. Alle bisherigen Ausgaben der ERC-
Chronik finden Sie auf der Homepage:
www.erc-ingolstadt.de

Björn Barta sagte, wie auch der weitere Fan-Liebling Jared Ross, auf der 
Saisonabschlussfeier Servus. Der Sympathieträger kämpfte dabei mit 
den Tränen. Er wechselte zu Oberligist Duisburg, wo er als Kapitän wirkt.





24� INTERNATIONAL

PLAYOFF-START IN CHL
ÜBERBLICK ÜBER DIE DUELLE

Am 31. Oktober startet die 
diesjährige Champions Ho-
ckey League ins Achtelfinale. 
In der ersten Playoffrunde 
treffen München und Mann-
heim auf starke Gegner. Der 
ERC Ingolstadt, Gründungs-
mitglied der europäischen Kö-
nigsklasse, trifft im DEL-Spiel 
vor und nach der CHL-Runde 
auf die verbliebenen deut-
schen Teams.
Der EHC Red Bull München 
(ERC-Gegner am 27.10.) misst 
sich mit dem europäischen 
Zuschauerkrösus SC Bern, wie 
die Münchener zuletzt zwei-
mal Meister in der heimischen 
Liga. Bei den Schweizern spielt 
der deutsche Nationalspie-
ler Justin Krueger. Die Mann-
schaft um den finnischen 
Trainer Kari Jalonen ist, wie 
München, sehr eingespielt.
In der nächsten Runde wartet 
auf den Sieger aus Hin- und 
Rückspiel Växjö Lakers (SWE) 

oder Red Bull Salzburg.
Die Adler Mannheim 
(ERC-Gegner am 03.11.) tref-
fen auf den schwedischen 
Vorjahrsfinalisten Brynäs IF 
um den früheren DEL-Spieler 
des Jahres Kevin Clark. Die 
weiteren früheren DEL-Spie-
ler Louie Caporusso und Marc 
Zanetti haben dagegen bei 
Brynäs ihre lieben Mühen – 
und in der heimischen Liga 
auch ihr Team.
Der Sieger aus dieser Paa-
rung trifft auf den Gewinner 
des Duells Malmö Redhawks 
(SWE) gegen Ocelari Trinec 
(CZ).
Die weiteren Ansetzungen 
des Achtelfinales lauten: Tap-
para - JYP (beide FIN), Zug 
(CH) - Brno (CZ), Nottingham 
(GB) - ZSC Lions (CH) sowie 
Frölunda (SWE) - Lieberec (CZ). 
Die weiteren Runden der CHL 
beginnen jeweils einen Monat 
darauf. Finale: 6. Februar.

München und Mannheim treffen um den Monatswechsel nicht nur auf 
den ERC, sondern spielen auch in der CHL.� Foto: Gepa Pictures



 Die schnellsten Treffer macht man hier.
Die Energie dafür liefern wir.

www.sw-i.de

Eine er-folgreiche Saison!



26� LÄNDERSPIELE

DEUTSCHLAND CUP 2017
WICHTIGER TEIL DER OLYMPIA-VORBEREITUNG

Internationales Eishockey im 
„international break“: Weni-
ge Monate vor den Olympi-
schen Spielen 2018 ist beim 
Deutschland Cup ein erst-
klassiges Teilnehmerfeld am 
Start und für Spannung ge-
sorgt.
Beim Deutschland Cup 2017 
trifft die deutsche National-
mannschaft auf Russland, 
die Slowakei und  die USA. 
Das Vier-Nationen-Turnier 
findet vom 10. bis 12. No-
vember 2017 bereits zum 
dritten Mal im Augsburger 
Curt-Frenzel-Stadion statt.
Die Tickets gibt es in allen 
Preiskategorien unter www.
deb-online.de/tickets
Rekordsieger ist die deutsche 

Mannschaft mit sieben Tur-
niersiegen. Kanada, die Slo-
wakei und Russland (früher: 
UdSSR) haben je vier Siege.  
Russland, seit diesem Jahr 
erstmals nach 1993 wieder 
als Starter gemeldet, gewann 
bisher bei jeder Teilnahme.

Der Spielplan
FR, 10.11.2017:
16.00 Uhr USA - SVK
19.30 Uhr GER - RUS

SA, 11.11.2017:
16.00 Uhr GER - SVK
19.30 Uhr RUS - USA

SO, 12.11.2017:
16.00 Uhr SVK - RUS
19.30 Uhr USA - GER

Die deutsche Nationalmannschaft lädt in der Länderspielpause zum 
Vier-Länder-Turnier. Erstmals seit 1993 dabei: Russland.
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Über 4,4 Millionen Versicherte wissen warum. 

Jetzt zur

Nr. 1 in Bayern
wechseln!

Die US-Auswahl, die sich mit Kana-
da alljährlich als Teilnehmer ab-
wechselt, und die Slowakei ergän-
zen das Starterfeld .
Fotos: City Press



www.ingolstadt.de/parken

      Viel Glück für

       Die Neue Saison!                  

 
Telefon +49 841 305-3145
parken@ingolstadt.de

Tiefgarage Reduit Tilly,  
                               
                           nur einen Puckschlag

                              Platz für über 400 Fans in der 

  zur Saturn Arena

Foto: Stefan Bösl
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Bei McDonald’s® 5x in Ingolstadt
www.mcd-ingolstadt.de
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr. 

EINEN
BIG TASTY® BACON

BIG MAC®
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GOALS FOR KIDS
DIE TORPATEN FÜR 17/18

CHARITY� 29

TORHÜTER (150 € pro Heimsieg + 150 € für jeden Shut-Out)
Name Nr. Pate(n)
Reimer Jochen 32 Mercedes-Benz Praunsmändtl
Pielmeier Timo 51 Peter Jackwerth

VERTEIDIGER (150 € pro Heimtor)
Name Nr Pate(n)
McNeill Patrick 2 Luigi aus Iserlohn

Autonatic GmbH
Wagner Fabio 5 Wittmann Kies & Beton

Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.
Schopper Benedikt 11 FREIHOF Partnerschaft mbB Steuerberater

Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.
Friesen Dustin 14 Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.

G.U.T. Hahn KG
Pelech Matt 23 Claus Gröbner  

Donaukurier
Kohl Benedikt 34 Audi Fanclub ERC Ingolstadt

Harald Gärtner
Sullivan Sean 37 Autohaus Hofmann & Wittmann GmbH 

Autonatic GmbH
Schütz Simon 97 Franz Spitzauer

Rolladen Funk

STÜRMER (150 € pro Heimtor)
Name Nr Pate(n)
Buck Brandon 9 Büchl Consult + Engineering GmbH 

Thomas Sigi
Berglund Jacob 12 Elektrotechnik Liebhard

Cinque
Collins Mike 13 Büchl Consult + Engineering GmbH

Michael Lavin
Laliberte John 15 Pia Stiefel 

Winter & Freis GmbH & Co. KG
Olson Brett 16 Cinque

Mercedes-Benz Praunsmändtl
Taticek Petr 17 Diana Arnold 

Daniela Jackwerth
Mauldin Greg 20 Gabi Hackner, Thomas Wünnenberg
Kiefersauer Christoph 21 Nordbräu
Mouillierat Kael 22 Handwerkskammer f. München & Obb.

Druck Pruskil
Greilinger Thomas 39 Backhaus Hackner

Elektrotechnik Liebhard
Olver Darin 40 MySmile

Audi AG
Ramoser Joachim 47 Sales/Marketing ERC
Elsner David 61 Secura Gebäudemanagement GmbH 

FOG-Team ERC
Swinnen Dennis 77 Kessel AG, Lifepark
Braun Laurin 91 Cinque

Schreinerei Funk

HEIM- UND AUSWÄRTSSIEG (jeweils 150 €)
HEIMSIEG  (je 150 €) Leopold Stiefel
AUSWÄRTSSIEG (je 150 €) Wolfgang Kirsch

Aktuelle Infos auf www.goalsforkids.de
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#PushingBoundaries 
#SmartChemistry

SICH VORSTELLEN,

WARUM NICHT?
TÄGLICH LEISTET.

KEINER KANN
WAS CHEMIE
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www.lifepark.de

QUIZ: LAWINE 
WIE VIELE DER SECHS FRAGEN KNACKEN SIE? 

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Anekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein 
Eishockey-Meister sind. Auflö-
sung rechts unten. Viel Erfolg!

1. ERC-Stürmer ist mit einem 
Krefelder seit College-Tagen 
befreundet. Mit wem?
a) Jordan Caron
b) Nick St. Pierre
c) Kurt Davis

2. Das Team von Dinamo 
Minsk steckte letztens im ge-
fürchteten Moskauer Verkehr 
fest. Was geschah dann?
a) Umstieg in U-Bahn
b) Polizeikonvoi zum Stadion
c) Spielverlegung auf 24 Uhr

3. Mannheim holte 2 Ex-NHL-
Stars und per Förderlizenz...
a) Lukas Koziol (Kassel)
b) Patrick Kurz (Heilbronn)
c) Daniel Pfaffengut (R‘burg)

4. Welches öster. Team hat die 
nächste CHL-Runde erreicht?
a) EC Red Bull Salzburg
b) Vienna Capitals
c) Klagenfurter AC

5. Zwei Ex-Panther waren kürz-
lich Interimschefcoaches. Ne-
ben Jamie Bartman (IEC)...
a) Aaron Ward (EV Zug)
b) Bob Ginetti (HC Lugano)
c) Yves Sarault (Lausanne HC)

6. Welcher frühere kanadi-
sche NHL-Star ist nun General 
Manager bei den Colorado 
Avalanche?
a) Wayne Gretzky
b) Joe Sakic
c) Patrick Roy

Resultat
6 Richtige: Meisterhaft!
4-5 Richtige: Direkte Playoffs!
2-3 Richtige: Playoffkandidat!
0-1 Richtige: Üben!

Lösung: 1c), 2a), 3a), 4b), 5c), 6b)

#PushingBoundaries 
#SmartChemistry

SICH VORSTELLEN,

WARUM NICHT?
TÄGLICH LEISTET.

KEINER KANN
WAS CHEMIE
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juke.com
Unbegrenzt Musik streamen.

Für jeden Moment und  
jede Stimmung.

Ice Ice Baby.

Jetzt 30 Tage  
kostenlos testen.

Anzeige_Musik_99x105   1 18.09.17   09:08

1 JAHR MUSIK-FLATRATE GEWINNEN
Von wem stammt heute 
die Warm-Up-Musik? Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nummer

Coupon bis zur 2. Drittel-
pause am Fanshop in der 
Saturn Arena abgeben. 
 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Per-
sönliche Daten werden ausschließlich 
vom ERC Ingolstadt verwendet und 
nicht an Dritte weitergegeben. Lediglich 
der jeweilige Gewinner wird an JUKE! 
gemeldet zwecks Kontaktaufnahme.



Das Entertainment  
in der Saturn Arena wird  
präsentiert von JUKE!

SPIELTAG� 33

NEUER LIVETICKER
BISSIG, WITZIG, INFORMATIV: WEBPANTHERS IN ACTION

Der beliebte Liveticker der 
WebPanthers strahlt in neu-
em Gewand. Im ERC-Design 
mit dunklem Blau und Cyan 
macht der bissig-witzig-in-
formative Kurzinformations-
dienst von den Pantherspie-
len ordentlich was her. Dazu 
tragen farbliche Hervorhe-
bungen und der Einbau von 
Fotos (bei Website-Zugriff) 
zur schnellen Übersicht bei. 
Die Blitzergebnisse und die 
Livetabelle runden das Ange-
bot ab, auf das Leser aus der 
Arbeit, von zuhause wie auch 
im Stadion zugreifen.

Urheber des Programms ist 
Andreas Waltl, der neben sei-
ner ehrenamtlichen Tätigkeit 
als WebPanther die Internet- 
agentur netCU betreibt.



4x in Ingolstadt & 1x in Abensberg

laufend frisch!
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Erwachsene Ermäßigt Jugendliche
6-17 Jahre

Stehplatz 17,50 15,90 9,60
Sitzplatz Kat. 1 42,50 38,50 22,50
Sitzplatz Kat. 2 35,00 31,00 17,50
Sitzplatz Kat. 3 30,00 26,00 15,00
Sitzplatz Kat. 4 25,00 21,00 13,50
Preise inkl. Gebühren /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de

NÄCHSTE SPIELE� 35

KURZ VOR DER PAUSE

HEIMSPIEL-TICKETS

LETZTE HEIMSPIELE VOR DEM DEUTSCHLAND CUP

AN ALLEN VVK-STELLEN UND AUF ERC-INGOLSTADT.DE

MI	 25.10.	 19:30	 BREMERHAVEN
FR	 27.10.	 19:30	 MÜNCHEN 
FR	 03.11.	 19:30	 MANNHEIM

4x in Ingolstadt & 1x in Abensberg

laufend frisch!
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36� DER GEGNER

Mit dem gibt
man e-gas.
Der Audi A4 Avant g-tron* – jetzt auch mit dem
nachhaltig entwickelten Audi e-gas Kraftstoff .**

Neu angetrieben.

Audi Vorsprung durch Technik

*  Kraftstoff verbrauch kombiniert: Benzin 6,5–5,5 l/100 km, CNG 4,3–
3,8 kg/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: Benzin 147–126 g/km, 
CNG 117–102 g/km. Angaben zu Kraftstoff verbrauch und CO₂-Emissionen 
bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

** Im reinen Gasbetrieb (CNG) in einer Well-to-Wheel-Betrachtung (Umwelt-
bilanz, die die Kraftstoff produktion und den Fahrbetrieb des Fahrzeugs 
miteinschließt) im Vergleich zum Audi A4 Avant 2.0 TFSI mit 140 kW 
(190 PS). Als g-tron Kunde tanken Sie wie gewohnt an einer beliebigen 
CNG-Tankstelle. Die AUDI AG stellt sicher, dass die auf Basis der gesetz-
lichen Normen zur Verbrauchs- und Emissionsmessung nach NEFZ und 
WLTP sowie regelmäßig von Audi erhobenen statistischen Daten zur jähr-
lichen Fahrleistung der im Zeitraum 07.03.2017–31.05.2018 bestellten 
Audi g-tron Fahrzeuge errechneten Gasmengen durch Audi e-gas ersetzt 
werden – für 3 Jahre ab der Erstzulassung als Neufahrzeug. Das Audi e-gas 
wird in das europäische Erdgasnetz eingespeist und verdrängt somit 
fossiles Erdgas. Der ebenfalls auf dieser Grundlage ermittelte Umfang 
der CO₂-Einsparung kann im tatsächlichen Fahrbetrieb geringer ausfallen.
Mehr unter audi.de/g-tron.
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